
FAHRRAD
VERLEIH
FÜR FEHMARN

WWW.SUNNY.BIKE

campxpert.de

ALLES RUND UM

Dein Partner für Camping auf Fehmarn! Industriestraße 20 | 23769 Fehmarn

CAMPING & FREIZEIT!

Fehmarn

 

2021: Neuer Laden  
 Burg, Osterstr. 55 

Leckere Mitbringsel:  
Marmeladen, Saucen, Senf, 
Pesto, Rapshonig, Chutneys, 
Lakritz, Sanddornprodukte...  

 
 
 
 
 
 

+ mittwochs 8-13 Uhr: 
auf dem Burger Wochenmarkt 

 
küstenmanufaktur.de              04371-87200 

Osterstraße 55
(direkt neben Tier & Garten Rathjen)

Öffnungszeiten: 
MO - FR 10 - 17 Uhr

SA 10 - 13 Uhr

Leckere Mitbringsel:
Marmeladen, Saucen, Senf, Pesto,

Rapshonig, Chutneys, Lakritz,
Sanddornprodukte, Strandrosenblütengelee, 

Feldler Zuckerrübenbrand…
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Fehmarn: Mounted Games im Reitsportzentrum

Fehmarn: Mounted Games im Reitsportzentrum

Heiligenhafen: Viel Livemusik im Ferienpark

Heiligenhafen: Viel Livemusik im Ferienpark

Großenbrode: Promenadenfest mit Feuerwerk

Großenbrode: Promenadenfest mit Feuerwerk

Neujellingsdorf
Flugplatzbetrieb
Neujellingsdorf
Flugplatzbetrieb

FLUG
    PLATZ

Fehmarn

Tel.: 0171-9910931
fehmarn-air.de       Fehmarn Airfehmarn-air.de       Fehmarn Air

Piloten: 
Nicole, Frank und Klaus Skerra 
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Hüpfburgenpark-Maus

Fehmarn
Landkirchener Weg

Letzter Heller/Ostermarkelsdorf

1. Juli - 28. August
Täglich 11 – 18 Uhr

Eintrittspreise: Kinder 12 €     Erwachsene 3 €

Fehmarn

Tourist-Info Südstrand

(Zur Strandpromenade 4)

04371 506329 oder -330

Montag bis Freitag

9 bis 17 Uhr

Sonnabend und Sonntag

10 bis 15 Uhr

Tourist-Info Burg

(Bahnhofstraße 30)

04371 506358 oder -359

Montag bis Freitag

9 bis 17 Uhr

Sonnabend und Sonntag

10 bis 15 Uhr

info@fehmarn.de

Großenbrode

Tourist-Info Rathaus

(Teichstraße 12)

04367 997130

Montag bis Freitag

9 bis 17 Uhr

Heiligenhafen

Tourist-Info Innenstadt

(Bergstraße 43)

04362 90720

Montag bis Freitag

9 bis 17 Uhr

Sonnabend und Sonntag

11 bis 15 Uhr

Tourist-Info Strand-Resort

(Graswarderweg 2)

04362 916990

Montag bis Freitag

9 bis 12 Uhr und 13 bis 17 Uhr

Sonnabend

9 bis 12 Uhr und 13 bis 16 Uhr

Sonntag

10 bis 16 Uhr

tourist-info@ts-heiligenhafen.de

Tourist-Infos

Willkommen im Norden!
In Ihrer Urlaubsregion Fehmarn, Heiligenhafen oder Großenbrode

Keine Hitze, kein optimales Strandwetter? Kein Problem. Die Ostseeküste lädt bei fast jedem Wetter zu 
Spaziergängen und Fahrradtouren ein. �                        Foto: Gamon

Die Koffer sind ausgepackt, 
die Anreise geschafft – jetzt 
beginnt Ihr Urlaub! Egal, ob 
Sie entspannt angekommen 
sind oder Sie es mit Staus bei 
der Anfahrt zu tun hatten: 
Es ist Zeit, abzuschalten und 
neue Eindrücke zu sammeln. 
Heiligenhafen, Großenbrode 
und Fehmarn bieten eine be-
sondere Auszeit. Hier, wo das 
Meer glitzert und der Alltag 

fern scheint, laden Dünenland-
schaften, malerische Dörfer 
und lebendige Küstenorte zum 
Entdecken ein. Fehmarn, die 
Sonneninsel, besticht durch 
ihren ganz eigenen Charme. 
Gemütliche Spaziergänge ent-
lang der Promenade, Radtou-
ren durch die Natur oder ent-
spannte Stunden am Strand 
– die Tage lassen sich ganz nach 
persönlichen Vorlieben gestal-

ten. Wer aktiv sein möchte, 
findet ein vielseitiges Freizeit-
angebot: Wassersport, Feste, 
Märkte und regionale Speziali-
täten sorgen für Abwechslung. 
Auch Heiligenhafen und das be-
nachbarte Großenbrode bieten 
viel Erlebbares. Stadtbummel, 
maritimes Flair am Hafen oder 
kulinarische Entdeckungen in 
kleinen Cafés schaffen abwechs-
lungsreiche Erlebnisse. Veran-
stalter vor Ort ergänzen das An-
gebot mit Wassersportkursen, 
familienfreundlichen Events 
sowie traditionellen Festen mit 
Musik und Tanz.
Mit dieser Strandzeitung möch-
ten wir Ihnen, liebe Leserinnen 
und Leser, Tipps und Inspirati-
on für den Aufenthalt in Ihrem 
Feriengebiet geben. Entdecken 
Sie besondere Orte und genie-
ßen Sie die Vielfalt der Region. 
Wir wünschen Ihnen erholsame 
Tage an der Ostsee und viele 
schöne Erlebnisse. 
Willkommen in Ihrer Urlaubs-
region – willkommen im Nor-
den.
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Burg, Gertrudenthaler Straße 6, 23769 Fehmarn
Telefon (04371) 4594, Fax 9700, Mobil: 0173/76 84521

elektrotechnik-wendt@web.de

Auf DER 
      Insel

FEHMARN
TOURS
FEHMARN
TOURS

Entdecke die Insel!

WWW.FEHMARN–TOURS.DE

HOLSTEINISCHE SCHWEIZ
PLÖNER SEERUNDFAHRT & GUTSBESICHTIGUNG

FEHMARNBELT-INFO-TOUR
MIT LIVE-MODERATION NACH DÄNEMARK

MIT LIVE-MODERATION ÜBER DIE GANZE INSEL

EXKLUSIVE INSELRUNDFAHRT

BUCHUNG & INFO UNTER: 0172 450 70 35

WWW.FEHMARN–TOURS.DE

FEHMARNBELT-INFO-TOUR
MIT LIVE-MODERATION NACH DÄNEMARK

MEHR INFORMATIONEN AUF
UNSERER INTERNETSEITE!

Der Tourismus-Service Feh-
marn (TSF) erweitert sein 
Sportprogramm in Burgtiefe 
und bietet zahlreiche Möglich-
keiten, fit und entspannt durch 
den Sommer zu kommen. Der 
beliebte Aquafit-Kurs bleibt 
mittwochs von 10 bis 10.45 
Uhr im „FehMare“, die Teil-
nahme kostet neun Euro (mit 
Ostseecard acht Euro). Yoga 
am Südstrand findet montags 
von 9.15 bis 10 Uhr statt, im 

Anschluss folgt Kinderyoga 
von 10.30 bis 11.15 Uhr, das 
spielerisch Konzentration und 
Körperwahrnehmung fördert. 
Für sportliche Teilnehmer gibt 
es Zirkeltraining von 11.30 bis 
12.15 Uhr, bei dem Kraft, Aus-
dauer und Koordination in ei-
ner motivierenden Gruppe trai-
niert werden. Alle Kurse werden 
von Trainerin Ayla Olivieri Pen-
nesi geleitet und sind kostenlos. 
Montags gibt es zudem Drum 

Fit durch die warme Jahreszeit
& Dance für Kinder (16 bis 
16.45 Uhr) und für Erwachsene 
(17 bis 17.45 Uhr), die Bewe-
gung und Musik vereinen und 
den Teilnehmern gute Laune 
bringen. Am Dienstag stehen 
Qigong (9 bis 9.45 Uhr) und 
Pilates (10 bis 10.45 Uhr) auf 

dem Programm, beides sanfte 
Bewegungs- und Meditations-
formen, die Körper und Geist 
entspannen. Die Angebote sind 
kostenlos und erfordern keine 
Anmeldung. 
Weitere Infos unter www.feh-
marn.de/veranstaltungen.

Thementag neue Fehmarnsundquerung   
Sommerprogramm im Infocenter der Deutschen Bahn / Infos zur Sundtunnelplanung

Was sind die Herausforderun-
gen bei der Planung eines kom-
binierten Absenktunnels? Und 
welche Besonderheiten sind 
dabei zu berücksichtigen? Nur 
zwei Fragen, die Philipp Heet-
lage, der für die Planung der 
neuen Fehmarnsundquerung 
verantwortlich ist, im Zuge des 
Thementags am Donnerstag (17. 
Juli) beantworten möchte.

Anmeldung
erforderlich

Im Rahmen ihres Sommerpro-
gramms will die Deutsche Bahn 
in ihrem Infocenter, Severiten-
kamp 13 in Burg, Einblicke in 
den aktuellen Planungsstand 
und die Arbeit des Projektteams 
Fehmarnsundtunnel geben. Die 
Vorträge starten um 10.30 und 
um 14 Uhr. Hierfür ist zwingend 
eine Anmeldung unter www.

anbindung-fbq.de/aktuelle/ter-
mine erforderlich. Von 13 bis 14 
Uhr sind die Türen für Spontan-

besucher und -besucherinnen 
geöffnet. 
Das Infocenter befindet sich im 

ersten Obergeschoss und verfügt 
bislang noch nicht über einen 
barrierefreien Zugang. 

Ein kombinierter Absenktunnel für Straße und Schiene soll in einigen Jahren Fehmarn mit dem ostholsteinischen 
Festland verbinden.							                Darstellung: Deutsche Bahn
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Stadtführung mit Nachtwächter
Waldemar Maas ist wieder unterwegs

„Hört, ihr Leut‘ und lasst euch 
sagen, unsre Glock‘ hat zwölf ge-
schlagen ...“ – so war der Nacht-
wächter früher unterwegs. Er lief 
durch die Gassen und Straßen 
seines Dorfes oder seiner Stadt 
und rief, immer zur vollen Stun-
de, die jeweils aktuelle Uhrzeit 
aus. Er schaute, dass die braven 
Bürger beizeiten schlafen gingen, 
und kam zu vorgerückter Stunde 
seiner zweiten Aufgabe nach: für 
Sicherheit und Ordnung zu sor-
gen und Augen und Ohren offen 
zu halten, dass es nicht brennt 
oder gar finstere Gesellen ihr 
Unwesen treiben. 
Mit Nachtwächter Waldemar 
Maas geht es auch auf Fehmarn 

wieder los. Mit Schlapphut, Stall- 
laterne, Hellebarde und Horn 
führt er jeden Donnerstag durch 
die nächtlichen Straßen von 
Burg und spart dabei nicht mit 
Historischem, Humorvollem 
und Schaurigem aus der Vergan-
genheit der Stadt. 

Anmeldungen  
werden erbeten

Treffpunkt ist jeweils um 20 Uhr 
vor dem Burger Verwaltungs-
gebäude, Bahnhofstraße 5. Die 
Führung dauert circa zwei Stun-
den. Gruppen nur nach vorhe-
riger Anmeldung unter 04371 
895014. 	

   Foto: Pixabay

fehmarn.de

Tourismus-Service Fehmarn

Burgtiefe, Zur Strandpromenade 4, 23769 Fehmarn
Burg, Bahnhofstraße 30, 23769 Fehmarn
Tel.: 04371 506-300 • info@fehmarn.de

Bild: © Thies Rätzke

STADT- UND KIRCHENFÜHRUNG IN

BURG
Ein interessanter und abwechslungsreicher Rundgang 

(Dauer: ca. 90 Minuten) mit Dr. Andrea Susanne Opielka 

oder Deborah Carstensen durch die St. Nikolai Kirche 

und die 800-jährige Stadt Burg. Der Preis beträgt 

6,00Euro (mit Ostseecard 5,00Euro). Karten sind in den 

Tourist-Informationen und auf fehmarn.de/veranstaltun-

gen erhältlich. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. 

Zeit  15. Juli, um 18:00 Uhr

Ort   Fehmarn-Museum in Burg, Breite Straße 49, Burg

Die Südküste Fehmarns 
lässt sich am Donnerstag 
(17. Juli) auf einer geführ-
ten Fahrradtour entspannt 
entdecken. Auf einer Stre-
cke von rund 33 Kilometern 
führt die Tour zunächst 
zum steinzeitlichen Lang-
bettgrab am Wulfener Berg. 
Anschließend geht es bergab 
weiter nach Fehmarnsund 
und zur Fehmarnsundbrü-
cke, ehe der Rückweg nach 
Burg eingeschlagen wird.  
Treffpunkt ist um 10 Uhr am 
Großparkplatz Osterstraße. 
Die Teilnahme ist kostenlos 
und eine Anmeldung nicht 
erforderlich. Die Teilnahme 
erfolgt auf eigene Gefahr. 
Etwa viereinhalb Stunden 
sind für die Tour eingeplant.

Radtour entlang 
der Südküste

Mit Charme, Wissen und 
Witz führen Dr. Andrea Su-
sanne Opielka oder Deborah 
Carstensen auch 2025 wie-
der durch Burg. 
Der rund 90-minütige Rund-
gang beginnt am Fehmarn-
Museum in der Breiten Stra-
ße 49 und führt durch die 
800-jährige Burger Altstadt 
sowie in die St.-Nikolai-Kir-
che. Die beliebte Stadt- und 
Kirchenführung bietet span-
nende Einblicke und ist für 
Jugendliche ab 14 Jahren ge-
eignet. Der nächste Termin 
ist am Dienstag (15. Juli) 
in der Zeit von 18 bis 19.30 
Uhr. Tickets sind online oder 
in den Tourist-Infos erhält-
lich. Restkarten gibt es je 
nach Verfügbarkeit auch vor 
Ort. 

Stadtgeschichte 
und Geschichten

Führung durch 
das Museum 

Der Fehmaraner Georg Hütt-
mann lädt jeweils dienstags 
von 16 bis 17.30 Uhr zur Füh-
rung durch das Fehmarn-
Museum, Breite Straße 49 in 
Burg, ein. Hüttmann bietet 
einen umfassenden Einblick 
in die Kultur und Geschichte 
der Insel. Jugendliche bis 18 
Jahren sind frei, Erwachsene 
zahlen vier beziehungsweise 
drei Euro (Ostseecard).   



Ein liebenswerter Tüftler, ein 
frecher Kater und jede Menge 
Abenteuer: Am Freitag (11. Juli) 
gastiert die Puppenbühne Hein 
mit dem beliebten Figurenthe-
ater „Pettersson und Findus“ 
im Veranstaltungsraum des 
Tourismus-Service Fehmarn am 
Südstrand. Von 17 bis 18 Uhr 
heißt es: Bühne frei für Petters-
son, Findus und viele weitere 
Figuren, die kleine und große 
Zuschauer in ihren Bann ziehen.

Theater für Kinder
ab zwei Jahren

Das Stück ist für Kinder ab zwei 
Jahren geeignet und lädt die 
ganze Familie zum Mitfiebern 
ein. Die Abenteuer des schrulli-
gen Pettersson, der mit seinem 
lebhaften Kater auf einem klei-
nen Hof in Schweden lebt, bieten 
jede Woche neue Geschichten. 
Mal geht es um eine Schatzsu-
che, mal um ein Fest oder einen 
Plan, mit dem sie einen Fuchs 
vertreiben wollen – langweilig 
wird es nie.
Ein besonderes Highlight: Die 
Kinder im Publikum werden 
aktiv in das Geschehen einbezo-

gen und erleben das Theater aus 
nächster Nähe. Der interaktive 
Charakter macht den Besuch zu 
einem unvergesslichen Erlebnis.

Tickets nur an
der Tageskasse

 
Tickets sind ausschließlich an 
der Tageskasse im Veranstal-
tungsraum erhältlich und kosten 
7,50 Euro, mit Ostseecard sie-
ben Euro. Weitere Informatio-
nen gibt es unter www.fehmarn.
de/veranstaltungen oder telefo-
nisch beim Tourismus-Service 
Fehmarn unter 04371 50343.

Insel Fehmarn

www.golfschule-fehmarn.de

Schnupperkurse:
Kompakt

Samstag: 15.00 - 16.30 Uhr
Kosten: € 29,- p.P.

Fehmarn
Freitag 11.00 - 13.30 Uhr

Kosten: € 49,- p.P.
€ 39,- p.P. für Gäste unserer 

Partnerbetriebe

Golfen für die ganze Familie
- auch ohne Platzreife!
Tauchen Sie ein in die grüne Oase des
Golfparks Fehmarn. Neben der Driving
Range, auf der man seine ersten Bälle
schlagen kann, haben wir auch einen
9-Loch Kurzplatz, hier darf ohne
Platzreife gespielt werden! Egal ob
Pärchen oder Familie, hier können Sie
den Sport ganz unkompliziert
ausprobieren!

Direkt am Grün des 18. Lochs und mit
Blick auf die Driving Range erwartet
Sie unser öffentliches Restaurant am
Golfpark. Nehmen Sie Platz auf
unserer windgeschützten
Sonnenterrasse und lassen Sie sich
von der idyllischen Aussicht auf den
Golfplatz und dem leckeren Essen
verzaubern.

den Sport ganz unkompliziert
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kGolfen mit Ostseeblick

Golf- und Sportanlagen Gesellschaft Fehmarn mbH & Co. KG
Wulfener Hals Weg 80, 23769 Fehmarn | Tel. 04371 6969

- auch ohne Platzreife!
Golfen für die ganze Familie

Pettersson und sein frecher 
Kater Findus erleben auf der 
Puppenbühne ein neues Aben-
teuer für die ganze Familie.  
� Foto: Puppenbühne Hein

Bühne frei für  
Pettersson und Findus

Steine erzählen Geschichten  
Wie Gletscher und Fossilien die Insel prägten

Fehmarn ist bekannt für seine 
natürliche Schönheit, doch die 
Insel ist auch steinreich. Wer 
mehr über die faszinierenden 
geologischen Besonderheiten 
Fehmarns erfahren möchte, 
hat dazu bald die Gelegenheit. 
Der geologische Bestimmungs-
kurs des Umweltrats der Stadt 
Fehmarn lädt dazu ein, in die 
spannende Welt der Steine 
einzutauchen. Es wird erklärt, 
wie die Steine auf Fehmarn 
entstanden sind, welche Be-
standteile sie haben und wie 
die Gletscher der letzten Eis-
zeit diese einzigartigen Ge-
steine auf die Insel brachten. 
Neben vielen verschiedenen 
Versteinerungen werden auch 
diverse Gesteinsarten vorge-
stellt. Rätselhafte Fragen wie 
„Was ist eigentlich ein Hüh-
nergott?“, „Wie kommt das 
Loch in den Stein?“ oder „Was 
verbirgt sich hinter einem Don-

nerkeil?“ werden auf unter-
haltsame Weise beantwortet. 
Der Kurs findet am Donnerstag 
(17. Juli) von 11 bis 12 Uhr statt. 
Treffpunkt ist am Klausdorfer 

Strand. Die Teilnahmegebühr 
beträgt drei Euro pro Person. 
Anmeldung unter 04371 506 
124 oder per E-Mail an klaus-
dorf-tour@umweltrat.info.

Teilnehmer des geologischen Bestimmungskurses entdecken die Ge-
heimnisse eiszeitlicher Gesteine und Versteinerungen.  Foto: Pixabay
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Direkt am Hafen . Burgstaaken
23769 Fehmarn
Telefon 0 43 71/3151
www.baltic-koelln-fehmarn.de

WASSERSPORT
FEHMARN

7 Tage geöffnet!

Ihr Wassersport-
ausrüster
Ihr Wassersport-
ausrüster

Burgstaaken 57, 23769 Fehmarn, Tel. 01 72 - 4 50 72 79
cafe-kontor-fehmarn@outlook.de · www.cafekontor.de

facebook.com/CafeKontor/

Willkommen am Hafen Burgstaaken. 
Wir sind für Sie da von 12 bis 18 Uhr, 

Dienstag Ruhetag.
Lassen Sie sich verzaubern von unserer 
liebevollen Mischung aus der „guten alten 
Zeit“ und modernem Stil.
Wir freuen uns auf Sie!

Der Kraken von 
Burgstaaken 

Mone gestaltet Mega-Graffiti auf Klettersilo

Grauer Beton, der durch einen 
weißen Anstrich in seinem häu-
fig massiven Erscheinungsbild 
etwas freundlicher aussieht 
– keine schlechte Idee. Eine 
weitaus bessere hatte Carl Hin-
rich Kölln vom Silo Climbing 
in Burgstaaken. Er engagierte 
den Graffiti-Künstler Mone aus 
Hamburg, der dem Kletterturm 
seit einen kunstvollen farbigen 
Anstrich verpasst hat. Auf einer 
Fläche von knapp 1200 Quad-
ratmetern hat Mone freie Hand 
bekommen, seine Kunst auf 
die Fassade zu bringen. Einzige 
Vorgabe war der Titel der Pro-

jekts: Der Kraken von Burgstaa-
ken. Auf einer Fläche von etwa 
40 x 28 Metern zeigt sich nun 
der Kraken von Burgstaaken, 
in dessen Fertigstellung der 
Künstler nach eigener Schät-
zung rund 200 Arbeitsstunden 
investiert hat und in dem sich 
sein unverwechselbarer Stil wi-
derspiegelt. Inspirationen gibt 
es auf seiner Homepage m1-de-
sign.de oder auch auf instagram 
@mone_uzi_crew. Anlässlich 
der Fertigstellung seines Kunst-
werks soll es am 19. Juli (Sonn-
abend) eine Eröffnungsfeier mit 
Rahmenprogramm geben.

Der Kraken von Burgstaaken wenige Tage vor seiner Fertigstellung 
durch  Graffitikünstler Mone. � Foto: Mone
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Im „FehMare“ bietet sich eine spannende Gelegenheit für 
alle, die schon immer einmal das Gefühl des Tauchens erle-
ben wollten. Jeden Donnerstag von 11 bis 13 Uhr können Ju-
gendliche und Erwachsene im Außenbecken des „FehMare“ 
an einem Schnuppertauchen mit Tauchgerät teilnehmen. 
Unter der fachkundigen Betreuung der Tauchlehrer des 
Tauchclubs Fehmarn haben die Teilnehmer die Möglich-
keit, das Atmen von Pressluft unter Wasser auszuprobieren. 
Interessierte können sich über Whatsapp oder Anruf unter 
0176 44418512 anmelden. Alternativ ist auch eine Anmel-
dung per E-Mail an TCFehmarn@web.de möglich.

Abtauchen im „FehMare“

Irish Folk auf Hof Johannisberg 
Schleswig-Holstein Musik Festival: Zwei Gastspiele mit Vinterfolk aus Lübeck

Vinterfolk ist eine junge Folkband aus Lübeck.    � Foto: Maximilian Busch
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werkstatt

GritsKreativshop auf Etsy

Aktuelle Öffnungszeiten findest 

du immer aktuell bei Google

Burgstaaken 50
direkt am Klettersilo

23769 Fehmarn OT Burg

Tel. 0173 31 25 740
gestalte@glas-kreativ-werkstatt.de

Inh. Grit Rosin

...die Attraktion im Hafen von Burgstaaken
Täglich ab 10:00 Uhr für alle kleinen und großen Kapitäne geöffnet

...die Attraktion im Hafen von Burgstaaken
Täglich ab 10:00 Uhr für alle kleinen und großen Kapitäne geöffnet

Besuchen Sie eines der wenigen freistehenden U-Boote
weltweit und fühlen Sie sich wie ein echter

U-Boot-Kapitän. Neben dem U-Boot
wird in der zugehörigen

Ausstellung vieles
Wissenswertes über

U-Boote spannend erklärt
www.ostsee-u-boot.de

Das Schleswig-Holstein Mu-
sik Festival (SHMF) feiert in 
diesem Jahr sein 40. Jubiläum 
mit 203 Konzerten an 71 Orten 
in Norddeutschland und Däne-
mark. Auch Fehmarn ist wieder 
mit dabei.
	 Auf dem Hof Johannisberg, 
einen Kilometer entfernt vom 
Naturstrand und Vogelschutz-
gebiet Grüner Brink, gibt es 
am 14. und 15. Juli (Montag 
und Dienstag) jeweils um 19.30 
Uhr Irish Folk mit der Lübecker 
Band Vintervolk. Die fünf Mu-
sikstudierenden spielen traditi-
onelle Instrumente wie Harfe, 
Fiddle, Irish Flute und Bodhrán 
und bringen ihrem Publikum 
mit schwungvollen Tunes die 
irische Lebensfreude nahe. Ihr 
Repertoire reicht von keltischen 
Balladen bis zu mitreißenden 
Reels – beste Stimmung garan-
tiert. 
	 Zoe Winter, die Gründerin 
der Band, ist seit ihrer Kind-
heit von irischen Klängen be-
geistert und begann schon früh, 
keltische Harfe zu spielen. Mit 
geschmeidiger, heller Stimme 
singt sie zudem berührende alte 
Balladen zu zartem Saitenspiel 
und stimmungsvollen Flötentö-
nen. Daneben wartet die Band 
aber natürlich auch mit den 
typisch lebhaften und in sich 
kreisenden Reels auf, die sich 

zu einem virtuosen Klangstru-
del steigern, das Publikum zum 
Klatschen und Stampfen ani-
mieren und echte Pubstimmung 
in die Reetdachscheune vom 
idyllisch gelegenen Hof Johan-
nisberg auf Fehmarn bringen.
	 Mit viel Glück sind noch 
Karten zu bekommen. Der Ver-
anstaltungsort ist nicht barri-
erefrei, individuelle Lösungen 
können aber unter service@
shmf.de oder  0431 237070 ab-
gestimmt werden.
	 Im Mittelpunkt des diesjäh-
rigen Festivals steht Istanbul 
mit rund 60 Veranstaltungen. 
Star des Jahres ist der türkische 
Pianist und Komponist Fazıl 
Say, der in 17 Konzerten unter 
anderem Werke von Schumann, 
Bach, Beethoven sowie eigene 
Kompositionen spielt – darun-
ter eine Uraufführung für Man-
doline und Orchester für Avi 
Avital. Neben internationalen 
Stars wie Lang Lang, Sol Gabet-
ta, Anne-Sophie Mutter, Sting 
und den Fantastischen Vier bie-
tet das Festival auch literarisch-
musikalische Abende mit Katja 
Riemann, Ulrich Tukur und 
Dörte Hansen. Herbert Gröne-
meyer ist erstmals als Dirigent 
mit den Bochumer Symphoni-
kern zu erleben. Für Kinder und 
Familien gibt es ein vielfältiges 
eigenes Programm.



Insel Fehmarn

Gruppentermine für Erwachsene: Mittwoch, 18.30 Uhr - 20.00 Uhr
Samstag, 15.00 Uhr - 16.30 Uhr

Gruppentermine für Kinder: Samstag, 13.00 Uhr - 14.30 Uhr
Eine Anmeldung ist erforderlich!

Weitere Termine ausserhalb der festen Gruppentermine, 
gerne auch Einzeltermine, sind nach Absprache möglich. 

Anmeldung und Information unter 04371-8799669 oder 0151-27537421

Brigitta Raupach
Vitzdorf Nr. 5, 23769 Fehmarn 

Tel. 0 43 71-879 96 69 
Fax 0 43 71-879 96 68

info@villafarbenfroh.com 
www.villafarbenfroh.comAtelier für Ausdrucksmalen

Gruppentermine für Erwachsene: Mittwoch, 18.30 Uhr - 20.00 Uhr
Samstag, 15.00 Uhr - 16.30 Uhr

Gruppentermine für Kinder: Samstag, 13.00 Uhr - 14.15 Uhr
Eine Anmeldung ist erforderlich!

Weitere Termine ausserhalb der festen Gruppentermine,
gerne auch Einzeltermine, sind nach Absprache möglich.

Anmeldung und Information
unter 04371-8799669 oder 0151-27537421

Zusätzlich erwartet Sie eine große Auswahl an
Wohlfühlsteinen, -ketten, Essenzen und vielem mehr.

Vereinbaren Sie gerne einen Termin !

ALLES – außer langweilig!
50 Blechbläserinnen un Blechbläser der Nordkirche geben Konzert in Johannisberg

„ALLES – außer langweilig!“ 
ist der Titel – und gleichzeitig 
Versprechen und Programm. 
50 Blechbläserinnen und Blech-
bläser der Nordkirche zeigen, 
was in ihnen steckt. Geleitet 
von Landesposaunenwart Da-
niel Rau, unterstützt von Uwe     
Böhrk am Drumset, bringen sie 
die Konzertscheune Johannis-
berg zum Klingen – mit Rock, 
Pop, Swing, Filmmusik und al-
lem, was sonst nicht unbedingt 
zum Repertoire klassischer Po-
saunenchöre zählt.
Das Projekt ist so ungewöhnlich 
wie mitreißend. Die Musikerin-
nen und Musiker kommen aus 
ganz Schleswig-Holstein und 
Hamburg – ambitionierte, lei-
denschaftliche Laien, die mit 
Herzblut bei der Sache sind. Sie 
üben zusätzlich, proben intensiv 
– denn das musikalische Niveau 
ist hoch, das Programm heraus-
fordernd.

Idee mit Geschichte:
Konzert in der Scheune

Hinter Konzept, Organisation 
und Programm stehen die Feh-
marnbläser – Svea & Amelie 
Kleingarn. Schon 2022 entstand 
die Idee: Nach einem Konzert 
im Bezirk Oldenburg mit eher 
mäßiger Publikumsresonanz 
fragten sie sich – was wäre, 

wenn man den Posaunenchor 
aus der Kirche herausholt, in 
eine sommerliche, ungezwunge-
ne Atmosphäre verlagert, dort-
hin, wo Menschen Lust auf Mu-
sik haben, aber nicht unbedingt 
in die Kirche gehen?
2023 folgte der Praxistest: 
Das erste Scheunenkonzert in 
Schlagsdorf wurde ein voller 
Erfolg – übervolle Scheune, 
Standing Ovations, pure Begeis-
terung. Kein Wunder, dass die 
Idee eine Fortsetzung findet: 

2025 kommt das Scheunen-
konzert zurück – diesmal in die 
Konzertscheune Johannisberg, 
die auch Spielstätte des Schles-
wig-Holstein Musik Festivals 
ist. Hobby-Musikerinnen und 
-Musiker treten dort auf, wo 
sonst die Profis spielen – mit 
viel Energie, Begeisterung und 
echter Spielfreude.

Abend mit Musik
und Sommerflair

Neben der Musik erwartet die 
Gäste eine besondere Atmos- 

phäre: laue Abendluft, der rus-
tikale Charme der Scheune und 
Erfrischungen von der Fehmarn 
Destillerie in der Konzertpause. 
Der Abend ist eine Einladung: 
zum Zuhören, Genießen, Stau-
nen – und zum Entdecken, was 
Blechbläserinnen und Blechblä-
ser können, wenn man sie lässt.
Wer sich das Konzert nicht ent-
gehen lassen will, der findet sich 
am Donnerstag (17. Juli) in der 
Konzertscheune Johannisberg 
ein. Das Konzert beginnt um 
19.30 Uhr, der Eintritt ist frei, 
eine Spende ist willkommen.

50 Blechbläserinnen und Blechbläser geben ein Konzert.     �  Foto: eakretschmer.net

Wer Lust hat, barfuß über 
den warmen Sand zu flitzen 
und Tore zu schießen, sollte 
sich das Beachsoccerturnier 
am Südstrand nicht entgehen 
lassen. Am Freitag (11. Juli) 
von 14 bis 16 Uhr sind alle 
Kinder ab sieben Jahren herz-
lich eingeladen, am Strandab-
schnitt gegenüber vom Haus 
des Gastes an der Südstrand-
promenade ihr Können un-
ter Beweis zu stellen und ge-
meinsam mit anderen jungen 

Fußballfans Spaß zu haben. 
Falls das Wetter nicht mit-
spielt, sorgt ein Alternativpro-
gramm im Animationspavil-
lon dafür, dass die Stimmung 
trotzdem gut bleibt. Treff-
punkt ist direkt am Beach-
soccerfeld auf der Freifläche 
in Höhe Haus des Gastes. 
Eine Anmeldung ist nicht 
notwendig – einfach vorbei-
kommen und mitspielen. Ver-
anstalter ist der Tourismus-
Service Fehmarn.

Beachsoccer am Strand



seeküste. Die Mönchsweg-Rad-
route über rund 530 Kilometer 
stellt die West-Ost-Verbindung 
durch das südliche Schleswig-
Holstein dar und hat auf Feh-
marn auch Berührungspunkte 
mit dem Ostseeküstenradweg. 
In Niedersachsen verläuft er 
quer durch das Weser-Elbe-
Dreieck. Auch der Mönchsweg 
ist überwiegend eben und gilt 
als idyllischer Fernweg. Zahl-
reiche Klöster und alte Kirchen, 
prächtige Schlösser und typi-
sche Gutshöfe erwarten die Be-
sucher am Wegesrand.
Seit Juni 2011 wird der Weg in 
Dänemark auf 141 Kilometern 
von Rødby nach Roskilde als 
„Munkevejen“ fortgeführt.

Insel Fehmarn

Am Yachthafen in Burgtiefe
0171 - 6953008

anja@tortenbotschaft-fehmarn.de

Donnerstag bis Dienstag  
ab 10 Uhr geöffnet bis 

open end je nach Wetterlage

Neues kleines Café am Yachthafen 14 in Burgtiefe

Inh. Anja Neumann

Telefon
0171 - 69 53 008

TUULA

Der Ostseeküstenradweg führt 
von der dänisch-deutschen 
Grenze entlang der gesamten 
Ostseeküste, einschließlich der 
Umrundung Fehmarns und der 
Insel Rügen, bis zur deutsch-
polnischen Grenze bei Ahlbeck. 
Der Radweg gehört trotz seiner 
Länge von rund 1100 Kilome-
tern (430 km in Schleswig-Hol-
stein und 670 km in Mecklen-
burg-Vorpommern) zu den eher 
gemütlichen Touren. Selbst die 
höchsten Erhebungen liegen, 
mit einer Ausnahme auf Rügen, 
unter 50 Meter.
Nach dem Start in Kiel verlas-
sen Fahrradfahrer die Kieler 
Bucht direkt an der Ostsee, mit 
schöner Aussicht auf die Schif-
fe und das gegenüberliegen-
de Ufer. Zwischen Laboe und 
Schönberger Strand geht es auf 
dem Deich entlang in Richtung 
Fehmarn. Die hügelige Holstei-
nische Schweiz im Hinterland 
wird umfahren, bietet sich aber 
als kleiner Umweg für sportliche 
Radler an.
Die ausgeschilderte Route mit 
dem blauen Logo und der wei-
ßen Schrift führt nach Heiligen-
hafen mit dem vorgelagerten 
Naturschutzgebiet Graswarder. 
Von dort ist es nur noch ein Kat-
zensprung Richtung Großen-
brode, über die Fehmarnsund-
brücke und nach Fehmarn.
Der Mönchsweg hat seinen 
Start- beziehungsweise End-
punkt im Norden Fehmarns, 
in Puttgarden. Der Radfernweg 
führt von Bremen zur Unterel-
be, streift das Alte Land und 
verläuft dann durch die Holstei-
nische Schweiz bis an die Ost-

Der Mönchsweg führt bei Puttgarden am Standort der ehemaligen Peter-Paul-Kapelle (1198-1644) 
vorbei.			                   �  Fotos: Archiv

Zwei Fernradwege auf Fehmarn
Ostseeküstenradweg und Mönchsweg binden die Insel ans Festland an

Dieser Mönch grüß dort, wo sich der Pilgerweg „Via Scandinavica“ 
und der Radfernweg  „Mönchsweg“ kreuzen.			                   
�  



Am 18. Juli (Freitag) ab 19 Uhr 
macht das Sinfonische Jugend-
orchester der Rudolf Steiner 
Schule Berlin Halt in der St.-
Johannis-Kirche in Petersdorf. 
Mit über 80 jungen Musikerin-
nen und Musikern der Klassen-
stufen 9 bis 12 begibt sich das 
Orchester in diesem Jahr wie-
der unter der Leitung von Ingo 
von Zadow auf Konzerttournee 
entlang der Ostseeküste.
Im Zentrum des Konzertpro-
gramms steht die Sinfonie Nr. 
4 von Franz Schubert, welche 
musikalisch zwischen den Epo-
chen der Klassik und Roman-
tik steht. Der erst 19-jährige 
Schubert schrieb dieses Werk in 
nur einem Monat und gab ihm, 
wegen der vielen aufgewühlten 
Momente darin, den Beinamen 
„tragische“ Sinfonie. Ergänzt 
wird das Programm mit Wer-
ken von Bach, Rachmaninoff, 
Mozart sowie bekannten Film-
musiken.

Der Eintritt ist frei, Spenden, 
mit denen das Orchester die 
Tournee finanziert, sind will-
kommen.

Insel Fehmarn

Faszination 
Golfsport

Golfschule mit Schnupper- und Einstiegsangeboten

Golf vereint packenden Sport, 
spielerisches Vergnügen, 
Technik, Natur und Lebens-
freude zu einem einzigartigen 
Erlebnis. Wer die Faszinati-
on des Golfsports entdecken 
möchte, ist beim Golf Club 
Fehmarn genau richtig. Der 
18-Loch-Platz liegt land-
schaftlich sehr reizvoll auf den 
Wulfener Bergen zwischen 
Ostsee und Burger Binnensee.
Dort kann entdeckt werden, 
warum es Golf eigentlich auf 
Rezept geben müsste. Eine 
Runde Golf regt den Stoff-
wechsel an und kann den Cho-
lesterinspiegel um bis zu 15 
Prozent senken. 
Beim Golfsport ist jedes Alter 
ein ideales Einstiegsalter, und 
schon die Kleinsten haben 
großen Spaß. Der Einstieg ist 
viel einfacher als landläufig 
vermutet wird.
Wer kostenlos reinschnup-
pern möchte, kann das in der 
Golfschule jeden Montag von 
11 bis 11.45 Uhr. Einen kom-
pakten Schnupperkurs bietet 
die Schule sonnabends von 15 
bis 16.30 Uhr an. 
Der Schnupperkurs Fehmarn 

ist jeden Freitag von 11 bis 
13.30 Uhr im Angebot. Die 
Ausrüstung wird gestellt. 
Mitzubringen sind lediglich 
Sportschuhe und bequeme 
Kleidung. Ganz gleich ob Kin-
der oder Erwachsene – alle 
erleben hautnah die Faszina-
tion des Golfsports mit garan-
tiertem Spaßfaktor: Auf einem 
Übungsplatz, der sogenann-
ten „Driving Range“, erhalten 
die Golfentdecker Tipps von 
erfahrenen Trainern. 
Eine Anmeldung ist erfor-
derlich. Weitere Infos zu 
allen Angeboten gibt es un-
ter 04371 6969 oder un-
ter 01797407203 sowie auf 
golfclub-fehmarn.de.

Schubert-Konzert in St.-Johannis-Kirche 
Sinfonisches Jugendorchester der Rudolf Steiner Schule Berlin mit Tourneestopp in Peterdorf 

Das Sinfonische Jugendorchester der Rudolf Steiner Schule Berlin.   � Foto: Rodolf Steiner Schule Berlin

Wir suchen Urlaubsfotos 
Fotos sind Urlaubserinnerungen. Ob spektakulär, lustig, aben-
teuerlich, verblüffend, romantisch, niedlich oder sonst wie gear-
tet. Schnappschüsse von der Zeit in Heiligenhafen, Großenbrode 
oder auf Fehmarn können an strandzeitung@fehmarnsches-tage-
blatt.de geschickt werden. Wir freuen uns auf Fotos mit ein paar 
Infos über die Dauer der Reise, die Personen und das Motiv.



Insel Fehmarn

Tempo, Teamgeist und Familienerlebnis 
Premiere: Mounted Games im neuen Reitsportzentrum des Fehmarnschen Ringreitervereins

Am Sonnabend und Sonntag 
(12. und 13. Juli) verwandelt 
sich das Reitsportgelände des 
Fehmarnschen Ringreiterver-
eins (FRRV) in eine Bühne für 
Tempo, Teamgeist und die be-
sondere Verbindung zwischen 
Mensch und Pferd. Der Reit- 
und Fahrverein (RuFV) Lindau-
Gettorf bringt zum ersten Mal 
ein Mounted-Games-Turnier 
auf die Insel – ein Ereignis, 
das nicht nur Reitsportfreunde 
begeistert, sondern auch Fami-
lien, Urlaubsgäste und alle, die 
etwas Neues erleben möchten. 
Der Eintritt ist frei, und das 
Programm verspricht zwei Tage 
voller Spanung, Spaß und ech-
ter Sommerfreude.
„Dass die Mounted Games 
schon im ersten Jahr nach Er-
öffnung der neuen Reitanlage 
ein Turnier auf Fehmarn austra-
gen dürfen, ist ein starkes Zei-
chen für die Offenheit und den 
Gestaltungswillen des Vereins – 
und ein wichtiger Schritt für die 
Sichtbarkeit und Entwicklung 
dieses faszinierenden Sports im 
Norden“, so der veranstaltende 
RuFV Lindau-Gettorf.
Mounted Games sind wie Pfer-
derennen sehr spannend. Denn 
während die Ponys im gestreck-
ten Galopp über den Platz flie-
gen, haben die Reiter keine 
Sekunde Pause: Sie greifen un-
terwegs nach Flaggen, stechen 
Ringe oder springen blitzschnell 
ab und wieder auf. Was ohnehin 
schnell ist, wird durch die Spie-
le noch dynamischer, taktischer 
– und für das Publikum umso 
faszinierender. Die Präzision, 
mit der Mensch und Pony mit-
einander agieren, erfordert ech-
tes Vertrauen. Dieses stille Zu-
sammenspiel, das gegenseitige 
Verständnis, macht den Sport 

so besonders. Sportlich wird es 
spannend, wenn die formstar-
ken Teams aus Lindau-Gettorf 
und Ahrenlohe zeigen wollen, 
dass sie ihre Leistung halten 
können. Gleichzeitig blickt al-
les auf das Team aus Hamburg 
Vierlanden – gelingt ihnen das 
Comeback auf die Siegerstraße? 
Die Spiele finden an beiden Ta-
gen von 9 bis 18 Uhr statt und 
versprechen Tempo, Emotionen 
und Gänsehautmomente.

Unterhaltung für
die ganze Familie

Auch abseits des Turnierplatzes 
ist für Unterhaltung gesorgt. 
Besonders Familien mit Kin-
dern dürfen sich freuen: Eine 
Kinder-Mitmach-Arena lädt 
die Jüngsten dazu ein, die Spie-
le der Mounted Games selbst 
zu Fuß auszuprobieren – ganz 
ohne Pferd. Spielerisch können 
sie sich so an den Sport heran-
tasten, Geschicklichkeit bewei-
sen und einfach Spaß haben.
Und natürlich darf der Kon-
takt zum Pony nicht fehlen: 
Zwischen den Wettbewerben 
können die Tiere aus der Nähe 
erlebt werden. Für viele Kinder 
– gerade im Urlaub – ist das der 
erste richtige Kontakt mit einem 
Pferd, ein Moment, der lange im 
Gedächtnis bleibt.
All das findet in einer Umge-
bung statt, die zum Verweilen 
einlädt. Es gibt schattige Plät-
ze, bequeme Sitzgelegenheiten 
und ein vielseitiges kulinari-
sches Angebot. Frisch Gegrill-
tes, hausgemachter Kuchen, 
kühle Getränke – wer den Tag 
auf dem Turnierplatz verbringt, 
kann sich nicht nur sportlich, 
sondern auch kulinarisch bes-
tens versorgen.                        

Die ersten Mounted Games auf Fehmarn haben packenden, dynami-
schen Reitsport zu bieten. 			        Fotos: Jonas Richter

Reiter und Pony müssen gut aufeinander abgestimmt sein.
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Musik und Poesie 
aus Spanien

Erinnerung an Federico Garcia Lorca

Das Duo Sabine Loredo Silva 
(Mezzosopran) und Marlene 
Langenhan (Gitarre) präsentiert 
am 15. Juli (Dienstag) um 20 Uhr 
im Rahmen eines Konzertabends 
in der Petersdorfer St.-Johannis-
Kirche, An der Kirche 4, Volks-
musik aus Spanien. Das Pro-
gramm dreht sich um Musik und 
Poesie. Im Mittelpunkt steht Fe-
derico García Lorca, der überwie-
gend als spanischer Schriftsteller 
und Theaterregisseur bekannt 
war, aber auch als Komponist 
und Pianist gewirkt hat. Seine 
Kompositionen sowie Werke sei-
nes Zeitgenossen Manuel de Fal-
la untermalen die Künstlerinnen 
mit Gedichten und Texten aus 
dem Leben von Lorca.
Sabine Loredo Silva besticht 

durch ihre rege, deutschlandwei-
te Konzerttätigkeit. Schwerpunkt 
ihrer künstlerischen Arbeit ist 
die Alte Musik des frühen Mittel-
alters, der Renaissance sowie des 
Barock. 
Marlene Langenhan hat Gitarre 
bei Professor Andrzej Mokry in 
Halle an der Saale studiert und 
das Studium 2018 mit dem Mas-
ter of Arts abgeschlossen. Heute 
unterrichtet sie klassische Gitar-
re für alle Altersklassen, konzer-
tiert aber auch als Sologitarristin 
sowie in verschiedenen Forma-
tionen. Neben dem klassischen 
Repertoire widmet sie sich insbe-
sondere dem Jazz und Folk.
	 Der Eintritt zum Konzert in 
Petersdorf ist frei. Um Spenden 
wird gebeten.           

Gitarristin Marlene Langenhan (l.) und Sängerin Sabine Loredo Sil-
va widmen sich dem spanischen Schriftsteller und Musiker Federico 
Garcia Lorca.  � Foto: Privat

Am Mittwoch (16. Juli) lädt die 
St.-Nikolai-Kirche in Burg zu ei-
nem besonderen Konzertabend 
ein: Unter dem Titel „Paris mon 
amour – Piaf trifft Klezmer – 
Musik gegen das Vergessen“ prä-
sentiert das Duo „Sing Your Soul“ 
ein bewegendes Programm aus 
französischem Chanson, Klezmer 
und Jazz. Das Konzert beginnt 
um 20 Uhr. Der Eintritt ist frei, 
Spenden sind willkommen.
Hinter „Sing Your Soul“ stehen 
Meike Salzmann am Konzert-
akkordeon und Ulrich Lehna an 
verschiedenen Klarinetten. Ge-
meinsam widmen sie sich mu-
sikalisch zwei Persönlichkeiten, 
die auf sehr unterschiedliche 
Weise mit der Geschichte des 20. 
Jahrhunderts verbunden sind: 
Edith Piaf, die legendäre Chan-
sonsängerin, und Norbert Glanz-
berg, ein in Deutschland gebore-
ner jüdischer Komponist, der in 
Frankreich Zuflucht fand.
Die Musik von Edith Piaf ist un-
trennbar mit dem Klang des Ak-
kordeons verbunden – jenem In-
strument, das in Frankreich zum 
Sinnbild der Straße, der Liebe 
und des Alltags wurde. Klassiker 
wie „La vie en rose“ oder „Non, je 
ne regrette rien“ hat das Duo in 
neuen Arrangements bearbeitet 
und mit Elementen aus Musette 
Neuve und Jazzklängen angerei-
chert. In berührenden Moderati-

onen erzählt das Duo zudem von 
Piafs mutigem Einsatz für ihren 
jüdischen Pianisten und ihrem 
tief empfundenen Glauben an die 
Liebe als zentrales Lebensthema.
Dem weniger bekannten Norbert 
Glanzberg widmen die Musiker 
einen weiteren Schwerpunkt 
des Abends. Glanzberg war ein 
produktiver Komponist, der mit 
Stars wie Edith Piaf und Yves 
Montand arbeitete – und auf-
grund seiner jüdischen Herkunft 
in der Zeit des Nationalsozialis-
mus mehrfach fliehen musste. 
Seine Werke und sein Schicksal 
stehen beispielhaft für ein fast 
vergessenes Kapitel europäischer 
Musikgeschichte. Musikalisch 
spannt das Duo hier den Bogen 
zur Klezmermusik, die von der 
„singenden Klarinette“ geprägt 
ist und auch Glanzberg tief be-
einflusste.
Die besondere Instrumenten-
kombination – bis zu fünf ver-
schiedene Klarinetten, darunter 
Alt- und Bassklarinette sowie 
Konzertakkordeon – verleiht 
dem Duo einen unverwechselba-
ren Klang. Ziel der beiden Musi-
ker ist es, Musik so zu interpre-
tieren, dass sie die Seele berührt 
– sei es in Kirchen, auf Festivals 
oder in Wohnzimmern. Weitere 
Infos zum Duo und zum Kon-
zertprogramm finden sich unter 
sing-your-soul.jimdofree.com.   

Sing Your Soul:  
Piaf trifft Klezmer

Konzertabend in der St.-Nikolai-Kirche Burg



Die Insel Fehmarn ist erneut 
Gastgeberin eines ganz besonde-
ren Segelevents: Vom 11. bis 13. 
Juli (Freitag bis Sonntag) lädt der 
Seglerverein Lemkenhafen Feh-
marn (SVLF) zum neunten Mal 
zu seinem beliebten Regatta- und 
Klassikertreffen „Schlank und 
Rank“ ein. Das Event findet in 
dem charmanten Familienhafen 
Lemkenhafen statt und verspricht 
ein Wochenende voller mariti-
mer Highlights und nostalgischer 
Schiffskultur.
Das Treffen der klassischen Schä-
renkreuzer, das ursprünglich 
2008 in Stockholm zum 100-jäh-
rigen Bestehen der gleichnamigen 
Bootsklasse ins Leben gerufen 
wurde, hat sich mittlerweile zu 
einem bedeutenden Ereignis in 
der Segelszene entwickelt. Ziel ist 
es, die in Deutschland verstreut 
vorhandenen Schärenkreuzer 
zusammenzubringen und die 
Tradition dieser eleganten Boote 
lebendig zu halten. Das Event ge-
nießt bereits überregionale Aner-
kennung und wird in führenden 
Segelzeitschriften, im Fernsehen 
sowie durch die Partnerschaft mit 
dem Freundeskreis Klassischer 
Yachten (www.fky.org) gewür-
digt.

Viele Jachten aus
den 1930er-Jahren

Die teilnehmenden Schiffe sind 
wahre Schmuckstücke der Se-
gelgeschichte. Viele stammen 
aus den 1930er-Jahren, einige 
sind sogar über 90 Jahre alt. Sie 
zeichnen sich durch ihre wunder-
schönen Linien aus. Sie verlangen 
nach einer besonderen Art des 
Segelns – oft nass, dem Wasser 
sehr nah, und mit viel Liebe zum 
Detail gepflegt. Neben den klas-
sischen Holzschiffen aus edlem 
Mahagoniholz sind auch moder-

ne GFK-Schiffe willkommen, die 
die bewährte Bauweise fortführen 
und die Tradition der klassischen 
Jachtkultur bewahren.

Über 20 Meldungen
für das Treffen

Mit über 20 Meldungen außerge-
wöhnlicher Schiffe ist das Treffen 
ein sommerliches Highlight für 
See- und Sehleute. Es bietet nicht 
nur die Gelegenheit, diese beein-
druckenden Klassiker zu bewun-
dern, sondern auch die Schönheit 

der Ferieninsel zu präsentieren. 
Bereits 2013 drehte der NDR im 
Hafen Lemkenhafen einen Film, 
der im Schleswig-Holstein Ma-
gazin rund 800000 Zuschauer 
erreichte.
Das Event ist eine wunderbare 
Gelegenheit, die maritime Ge-
schichte Fehmarns zu erleben 
und die faszinierenden Schiffe aus 
den 1930er-Jahren hautnah zu 
sehen. Besucherinnen und Besu-
cher sind herzlich eingeladen, die 
Atmosphäre des Hafens zu genie-

ßen und die besonderen Boote zu 
bewundern.
Weitere Informationen zum 
Event und den am Sonnabend an 
der Regatta teilnehmenden Schif-
fen sind unter www.schaeren-
kreuzer.info sowie auf der Web-
seite des SVLF unter www.svlf.de 
zu finden.
Das Organisationsteam freut sich 
auf zahlreiche Gäste und maritim 
Begeisterte, die dieses besondere 
Wochenende mit dem Veranstal-
ter teilen möchten.

Insel Fehmarn

– jeden Sonntag kostenlose Führungen  –
um 11:15 Uhr in der Ernst Ludwig Kirchner Dokumentation

Burg | Bahnhofstraße 47 | 23769 Fehmarn 
von Juli bis September  |  im Obergeschoss der Stadtbücherei

Öffnungszeiten:   Mo & Fr   9:30-13:00 & 14:00-16:00 Uhr
Di & Do   9:30-13:00 & 14:00-18:30  |  Mi 9:30-12:00 Uhr

Weitere Informationen auf www.kirchnerverein.de

Seit 1995 GRIECHISCHE SPEZIALITÄTEN auf Fehmarn

Preiswerter Mittagstisch
Öffnungszeiten: täglich 11.30 Uhr - 14.30 Uhr + 17.00 Uhr - 23.00 Uhr - montags Ruhetag

Wir sind ab Mittwoch den 5. Februar
ab 17.00 Uhr wieder für euch da!

Burg, Am Markt 24, 
23769 Fehmarn
Telefon (04371) 9053

Alle Speisenauch außer Haus!

Preiswerter Mittagstisch
Öff nungszeiten: täglich 11.30 - 22.00 Uhr

-Geniessen Sie griechisches Flair 
auf der Insel Fehmarn-

Neuntes Treffen der Schärenkreuzer 
Segeln der besonderen Art beim Seglerverein Lemkenhafen vom 11. bis 13. Juli

Die schnittigen Schärenkreuzer bieten immer wieder ein imponierendes Bild, wenn sie durch das stahl-
blaue Wasser der Ostsee gleiten.   �   Foto: SVLF 
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Süderstraße 2 in Burg

Bei uns fi ndest Du alles fürs
Kiten & Wingfoilen,
Neopren & Mode

+ Co-Working Space

Kiten | Foilen | Wingfoil | SUP
BUCHE JETZT DEINEN KURS

www.goldkiteacademy.de

MAXIMAL 2 SCHÜLER 
PRO LEHRER

scan me
Kulinarisch trifft auf gut bürgerlich

0 43 71 / 8 89 98 80, Kirchenstieg 12,  
23769 Bannesdorf/Fehmarn, www.gasthof-meetz.de

Die St.-Jürgen-Kapelle in Burg: Ein historischer Ort voller spannender Geschichten.    � Fotos: Archiv

Eine wechselvolle Geschichte  
St.-Jürgen-Kapelle: Führung mit Friedel Beck am Montag

Das Areal um die St.-Jürgen-
Kapelle in Burg birgt eine span-
nende Geschichte. Einst diente 
sie als Wohnort für an Lepra 
Erkrankte und als Schauplatz 
für Hexenverbrennungen. Heu-
te steht die Kapelle für kulturelle 
Veranstaltungen sowie Taufen, 
Trauungen und Trauerfeiern zur 

Verfügung. 
Die Ursprünge der Kapelle rei-
chen bis ins Jahr 1439 zurück, 
als sie erstmals urkundlich er-
wähnt wurde. Ihr ursprüngli-
cher Zweck war es, den Kranken 
in den Siechenhütten den Kirch-
gang zu ermöglichen. Doch die 
Geschichte der St.-Jürgen-Ka-

pelle nahm im Laufe der Jahr-
hunderte verschiedene Wen-
dungen. Unter anderem diente 
sie den Dänen als Munitionsla-
ger und Militärpferdestall.
Um diese faszinierende Ge-
schichte und vieles mehr zu er-
fahren, lädt die Fehmaranerin 
Friedel Beck wieder zu halb-

stündigen Vorträgen ein. Der 
nächste Termin ist am  Montag 
(14.  Juli) um 17 Uhr in der St.-
Jürgen-Kapelle im Kapellenweg 
13 in Burg. Der Eintritt ist frei, 
und alle Interessierten sind 
herzlich willkommen, mehr über 
die Geschichte dieses einzigarti-
gen Ortes zu erfahren.

Jeden Dienstag und 
Donnerstag von 14 
bis 16 Uhr bietet 
der Umwelt-
rat der Stadt 
Fehmarn in 
der Natur-
kundeausstel-
lung im Burger 
Rathaus einen 
Bernsteinschleif-
kurs an. Aus einem 
Rohbernstein können 
Kettenanhänger, Ringe, Arm-
bänder und Ohrringe gefertigt 

werden. Es fällt keine 
Gebühr an. Die Teil-

nehmer zahlen nur 
die Materialkos-
ten, die je nach 
Größe des aus-
gesuchten Bern-
steins  variieren. 
Aufgrund der be-

grenzten Teilneh-
merzahl wird die 

Anmeldung per Mail  
(bernstein@umweltrat.

info) oder telefonisch (04371 
506124) empfohlen.

Bernstein schleifen

Wer Lust hat, barfuß über den 
warmen Sand zu flitzen und 
Tore zu schießen, sollte sich 
das Beachsoccer-Turnier am 
Südstrand nicht entgehen las-
sen. Am Freitag (11. Juli) von 
14 bis 16 Uhr sind alle Kin-
der ab sieben Jahren herzlich 
eingeladen, am Strandab-
schnitt gegenüber vom Haus 
des Gastes an der Südstrand-
promenade ihr Können un-
ter Beweis zu stellen und ge-
meinsam mit anderen jungen 

Fußballfans Spaß zu haben. 
Falls das Wetter nicht mit-
spielt, sorgt ein Alternativpro-
gramm im Animationspavil-
lon dafür, dass die Stimmung 
trotzdem gut bleibt. Treff-
punkt ist direkt am Beachsoc-
cerfeld auf der Freifläche in 
Höhe des Hauses des Gastes. 
Eine Anmeldung ist nicht 
notwendig – einfach vorbei-
kommen und mitspielen. Ver-
anstalter ist der Tourismus-
Service Fehmarn.

Beachsoccer  
am Südstrand



Insel Fehmarn

SELBSTGEMACHTES EIS

MONTAG BIS SONNTAG
10:00 - 20:00 UHR

BREITE STRASSE 18-20 • 23769 FEHMARN
TEL: 04371 - 2216

Jetzt Jetzt 
NEU!NEU!

•• Frozen Yogurt Frozen Yogurt
•• Bubble Tea Bubble Tea

•• Bubble Waffl e Bubble Waffl e

Musik zum Träumen und Entspannen  
Die Paradogs verzaubern am 11. und 12. Juli mit Balladen, Folk- und Harfenklängen

Die Paradogs geben zwei Konzerte auf Fehmarn. Am 11. Juli (Frei-
tag) sind sie in der katholischen Kirche in Burg, tags darauf in der 
evangelischen Kirche in Landkirchen zu Gast.        Foto: Hartwig Esch

Keltische Harfe, Gitarre, Flöte, 
Geige, Trommel, Glas, Man-
doline, Zimbeln, sonstige Per-
cussion und mehrstimmiger 
Gesang … die Paradogs sorgen 
bei ihren Konzerten gern für 
Abwechslung. Die Gruppe, die 
gerade ihr 20-jähriges Bestehen 
mit einem neuen Best-of-Album 
feiert, stammt zwar größtenteils 
aus der Region Braunschweig, 
doch viele ihrer Lieder sind 
tatsächlich auf Fehmarn ent-
standen. So lag die Idee nahe, 
mal wieder hier aufzutreten – 
nachdem ihr erstes Konzert auf 
der Insel im Herbst 2023 zwar 
sehr gut besucht war, aber lei-
der ohne die damals kurzfristig 
erkrankte Sängerin und Harfen-
spielerin Gudrun Peter stattfin-
den musste. Diesmal soll nie-
mand krank werden – das hat 
sich die Band fest vorgenom-
men, um nun in der Originalbe-
setzung samt Harfe aufzutreten.
Ihr Markenzeichen: Musik zum 
Träumen und Entspannen, mit 

eingängigen Balladen und Folk-
songs, die mal mittelalterlich, 
mal irisch, geheimnisvoll oder 
märchenhaft-romantisch klin-
gen und manchmal ein wenig 
an die Musik von Enya, Loreena 
McKennitt oder Faun erinnern. 

Konzerte in Burg 
und Landkirchen

Wer das Konzert damals ver-
säumt hat, bekommt nun gleich 
zweimal die Gelegenheit, dies 
nachzuholen: am 11. Juli (Frei-
tag) in der katholischen Kirche 
St.-Franziskus-Xaverius in Burg 
und am 12. Juli (Sonnabend) in 
der evangelischen Kirche St. Pe-
tri in Landkirchen. Beginn ist je-
weils um 19.30 Uhr, der Eintritt 
ist frei, am Ausgang freut sich 
die Band über Spenden für ihre 
musikalische Arbeit.
Weitere Informationen und 
Hörproben gibt es unter www.
paradogs.de und auf ihrer Face-
bookseite. 

Verlagssonderveröffentlichung/Anzeigen

ZEITUNG

Verlagssonderveröffentlichung/Anzeigen

ZEITUNGZEITUNG
Strand

Fehmarn
Heiligenhafen
Großenbrode

Deine Strandzeitung als ePaper

Fotogruß von Fehmarn 
Toller Spot für Urlaubsfotos am Südstrand

Wer von Burg aus zum Süd-
strand fährt, erkennt spätes-
tens auf der Tiefehalbinsel, dass 
man sich auf Fehmarn befin-
det. Sieben große Buchstaben 
am Ufer des Binnensees ma-
chen unmissverständlich deut-
lich: Hier ist die Ostseeinsel. 
Für den Tourismus-Service Feh-

marn war das sicher nicht der 
Hauptgrund, den Schriftzug 
dort im vergangenen Jahr auf-
zustellen. Vielmehr bieten die 
Buchstaben Urlaubern die Mög-
lichkeit, vor oder hinter ihnen zu 
posieren und Fotos als besonde-
re Urlaubsgrüße von Fehmarn 
zu verschicken.



Insel Fehmarn

Farmworld - Fehmarn
Gertrudenthaler Straße 10

23769 Burg / Fehmarn 
www.Farmworld-Fehmarn.de

Mini Treckerwelt zum 

Sehen & Spielen

Indoor & Outdoor

Mittwochs ist 
Wochenmarkt

Burger Marktplatz lockt mit großer Angebotspalette
Der Wochenmarkt auf dem 
historischen Marktplatz in der 
Altstadt ist einer der größten 
in der Region; in Ostholstein 
sind lediglich die Wochenmärk-
te in Eutin und Neustadt noch 
umfangreicher bestückt. Jeden 
Mittwoch wird auf dem Wo-
chenmarkt in Burg eine große 
Vielfalt an regionalen Produk-
ten angeboten. Obst und Gemü-
se sowie frischer Fisch gehören 
ebenso dazu wie Fleisch- oder 
Backwaren.

Hier gibt es aktuell sogar die be-
liebten Kröpel, frisch zubereitet 
vom Fehmarner Freundeskreis. 
Der Markt ist nicht nur ein Ort, 
an dem man frische, regionale 
Lebensmittel kaufen kann, son-
dern auch ein beliebter Treff-
punkt für Einheimische und 
Besucher, die beim gemütlichen 
Klönschnack Neuigkeiten aus-
tauschen.
Der nächste Wochenmarkt fin-
det am 16. Juli von 7 bis 14 Uhr 
statt. 

Der Wochenmarkt findet wöchentlich auf dem historischen Marktplatz in 
Burg statt.    � Foto: Gamon

vom 11. Juli
                       bis 17. Juli

Fr. 11. Juli  – 17.15 Uhr:    Mädchen Mädchen!  

	   	                Hot Girl Summer

Fr. 11. Juli  – 19.30 Uhr:   F 1

Sa. 12. Juli – 14.30 Uhr:   Elio

Sa. 12. Juli – 17.15 Uhr:    Mädchen Mädchen!  

	   	                Hot Girl Summer

Sa. 12. Juli – 19.30 Uhr:   F 1

So. 13. Juli – 12.00 Uhr:   Der kleine Rabe Socke

So. 13. Juli – 14.30 Uhr:   Elio

So. 13. Juli – 17.30 Uhr:   Dornröschen (Aus der Opéra National de Paris)

Mo. 14. Juli – keine Vorstellung

Di. 15. Juli –  14.30 Uhr:  Elio

Di. 15. Juli – 17.00 Uhr:   One to One: John & Yoko

Di. 15. Juli – 19.30 Uhr:   F 1

Mi. 16. Juli – 14.30 Uhr:  Elio

Mi. 16. Juli – 17.00 Uhr:  One to One: John & Yoko 

Mi. 16. Juli – 19.30 Uhr:  F 1                            

Do. 17. Juli – 14.30 Uhr:  Heidi – Die Legende vom Luchs

Do. 17. Juli: – 17.00 Uhr: Jurassic World: Die Wiedergeburt

Do. 17. Juli: – 19.45 Uhr: Pink Floyd At Pompeii – MCMLXXII



Ein Sommerhöhepunkt an der Ostsee
Feuerwerk und Live-Programm auf zwei Bühnen erwartet Besucher beim Promenadenfest 

Großenbrode lädt ein zum gro-
ßen Promenadenfest – einem 
der Sommerhöhepunkte an der 
Ostsee. „Am 11. und 12. Juli 
verwandelt sich die Promenade 
in ein buntes Festgelände mit 
Musik, Genuss, Unterhaltung 
und maritimer Atmosphäre“, 
kündigt Jade Storm vom Touris-
mus-Service Großenbrode an. 
Erstmals erwartet die Besuche-
rinnen und Besucher auf zwei 
Bühnen – der Meerbühne und 
der Molebühne – ein abwechs-
lungsreiches Live-Programm 
von mittags bis in den späten 
Abend. Singer-Songwriter, lo-
kale Talente und Bands sollen 
dann für musikalische Vielfalt 
und ausgelassene Stimmung 
sorgen. Doch das ist längst nicht 
alles: Rund um die Bühnen sor-
gen Walking-Acts für Staunen 
und gute Laune – ob artistisch, 
musikalisch oder humorvoll. 
„Kulinarisch bietet das Fest ein 
breites Angebot: Von herzhaften 
Snacks über süße Leckereien bis 
zu erfrischenden Cocktails und 
kühlen Getränken – hier kommt 
jeder auf den Geschmack“, ver-
kündet der Tourismus-Service. 
Ein besonderes Highlight er-

wartet die Gäste am Sonnabend 
(12. Juli): Gegen Abend soll ein 
spektakuläres Feuerwerk den 
Himmel über der Ostsee er-
leuchten – ein unvergessliches 
Erlebnis für Groß und Klein.

Im Anschluss soll die Nacht zur 
Party werden, wenn die Silent 
Disco, auch „Kopfhörerparty“ 
genannt, startet, bei der jeder 
seinen eigenen Soundtrack auf 
den Ohren hat, aber gemeinsam 

getanzt wird. Jade Storm findet: 
„Das Promenadenfest ist eine 
Veranstaltung für die ganze Fa-
milie, für Musikfans, Genießer 
und alle, die das Leben am Meer 
lieben.“

In der wunderschönen Kulisse 
der Ostsee erwartet die Besucher 
immer dienstags ab 17.30 Uhr 
ein Freizeitangebot für die ganze 
Familie: Die beliebte Open-Air-
Kinderparty sorgt für strahlende 
Kinderaugen und herzliche La-
cher, gefolgt von einem mitrei-
ßenden DJ ab 19 Uhr direkt an 
der „MeerBühne“ in Großenbro-
de. Die „MeerBühne“, direkt an 
der Strandpromenade gelegen, 
bietet nicht nur einen idealen 
Rahmen für dieses Event, son-
dern auch einen atemberau-
benden Blick auf die Ostsee. 

„Genießt gerne die frische Mee-
resbrise und lasst euch von der 
Atmosphäre mitreißen. Kommt 
gerne vorbei und genießt die 
abwechslungsreichen Diens-
tagabende.  Der Eintritt ist frei 
und für das leibliche Wohl ist 
gesorgt“, heißt es vom Großen-
broder Tourismus-Service. 
Auch die Kinderanimation  legt 
wieder voll los. „KinderInsel“ 
und „MeerBühne“ werden da-
bei täglich zum Treffpunkt für 
die kleinen Gäste. Alle Zeiten 
auf grossenbrode.de/veranstal-
tungskalender. 

Beachsoccer-Meisterschaft

Das Promenadenfest in Großenbrode bietet ein abwechslungsreiches Programm. Als besonderes High-
light soll ein Feuerwerk den Himmel über der Ostsee erleuchten.

Unter dem Motto „Ein Stand-
ort, mehr Teams“ stellt sich die 
Flens-Beach-Trophy in Großen-
brode neu auf. Die Sieger aus 
Niedersachsen, Bremen, Ham-
burg und Schleswig-Holstein 

kämpfen am Wochenende je-
weils von 13 bis 18 Uhr beim 
„Final Four“ um die Krone im 
Norden. Das beliebte Beachsoc-
cer-Turnier findet am schönen 
Strand von Großenbrode statt.

Immer wieder sonntags: Biologin und 
Heilpraktikerin Katharina Hocke bit-
tet zur „halben Stunde Pflanzenkunde“: 
„Immer aktuell und immer neu - jedes 
Mal gibt es Informationen zu einem aus-
gewählten botanischen Thema, wobei 

dann mindestens eine Pflanzenart oder 
-gattung, deren Ökologie und Verwen-
dung vorgestellt wird. Dieser botanische 
„Snack“ findet - soweit möglich - drau-
ßen statt und richtet sich an alle, die sich 
für Pflanzen interessieren“, heißt es vom 

Tourismus-Service Großenbrode. Eine 
vorherige Anmeldung ist nicht erforder-
lich. Die Termine bauen auch nicht auf-
einander auf. Der Teilnahmebeitrag liegt 
bei 4,20 Euro. Treffpunkt ist das „Café 
Mehlbeere“ in Großenbrode.

Kurzweilige Pflanzenkunde in der „Mehlbeere“ 

Party für die Familie 



Volker Schildknecht aus Großenbrode bietet 
für alle Gäste und Einheimische  in den Som-
mermonaten eine gemütliche Fahrradtour 
durch die schöne Natur in und um Großen-
brode an. Die Tour dauert circa 3 bis 4 Stun-
den und startet jeden Donnerstag um 14.15 
Uhr vor dem „MeerHuus“ am Südstrand.  

Route, Dauer und Pausen können individuell 
abgesprochen werden. „Die Teilnahme erfolgt 
freiwillig und auf eigene Gefahr. Wenn das 
Wetter keine Radtour zulässt, wird alternativ 
ein Besuch der Heimatkundeausstellung an-
geboten“, heißt es vom Großenbroder Touris-
mus-Service.

Fahrradtouren starten immer donnerstags 
Route, Dauer und Pausen können individuell abgesprochen werden.                                         Foto: Pixabay

Es finden geführte Wanderun-
gen durch den Naturerlebnis-
pfad im Großenbroder Holz 
statt. Treffpunkt ist am Dienstag 
(15. Juli) um 14 Uhr vor dem 
„MeerHuus“ am Südstrand in 
Großenbrode. Der Rundweg ist 
circa vier Kilometer lang und 
dauert etwa 90 Minuten. An-
schließend besteht die Möglich-
keit, in der Heimatkundeaus-
stellung im Südstrandcenter 
das Modell des Fährbahnhofes 
Großenbrode Kai zu besichtigen. 
Wer einen spannenden Ausflug 
ins Grüne machen will, ist in 
Großenbrode genau richtig. Der 
Naturerlebnispfad lädt Groß 
und Klein zum Lernen und Aus-
probieren ein. Gegründet wurde 
der Förderverein für Heimat-
kunde und Landschaftspflege 
bereits im Frühjahr 1998. 

Wanderung 
durch die Natur

Ein Dorf schützt seine Dünen
Bauhof und Freiwillige unterstützen bei Küstenschutzaktion am Großenbroder Südstrand 

Viele Freiwillige helfen mit: Unter fachlicher Anleitung wurden Löcher gebohrt, Holzpfähle gesetzt und Draht gezogen, um den neuen Dünen-
zaun am Großenbroder Südstrand zu errichten.                     

Zahlreiche freiwillige Helferin-
nen und Helfer folgten kürzlich 
dem Aufruf der Gemeinde und 
des Tourismus-Services Großen-
brode und beteiligten sich tat-
kräftig am Bau eines neuen Dü-
nenzauns am Südstrand. 
„Ziel der Maßnahme ist der 
Schutz der empfindlichen Dü-
nenlandschaft, die eine wich-

tige Rolle im natürlichen Küs-
tenschutz spielt“, erklärt Jade 
Storm vom Großenbroder Tou-
rismus-Service. 
In enger Zusammenarbeit mit 
dem Bauhof Großenbrode wur-
den unter fachlicher Anleitung 
Holzpfähle gesetzt und Draht 
gezogen, um einen stabilen 
Zaun entlang der Dünenlinie 

zu errichten, berichtet Storm 
über den Ablauf der Aktion. 
Das benötigte Werkzeug stellte 
der Bauhof zur Verfügung. Für 
die Verpflegung der freiwilligen 
Helfer wurde auch gesorgt. Bei 
strahlendem Wetter konnten 
sich alle Beteiligten zwischen-
durch stärken und austauschen.
„Die Aktion wurde nicht nur zu 

einem wertvollen Beitrag für 
den Umweltschutz, sondern 
auch zu einem gelungenen Ge-
meinschaftserlebnis“, freut sich 
Jade Storm und fügt an: „Die 
Gemeinde Großenbrode be-
dankt sich herzlich bei allen Be-
teiligten für ihren Einsatz und 
ihr Engagement zum Schutz der 
heimischen Natur.“    
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Kommt das Lkw-Fahrverbot?
Großenbrode wehrt sich gegen zunehmenden Verkehr im Ort 

Ein großes Thema bleibt die 
Hinterlandanbindung der Fes-
ten Fehmarnbeltquerung  für 
die Bürgerinnen und Bürger. 
Wenn sich der Verkehr auf der 
E47 staut, weichen die Autos re-
gelmäßig über Lütjenbrode und 
Großenbrode aus und verstop-
fen die Straßen der Gemeinde. 
Auch der zunehmende Lkw-Ver-
kehr im Dorf war vielen Bürgern 
bei der jüngsten Einwohnerver-
sammlung ein Dorn im Auge. 
„Fünf Lkw preschten in der Vor-
woche nacheinander durch die 
Nordlandstraße“, berichtete ein 
Anwohner, der  im Anschluss 
fragte, was die Gemeinde in den 
kommenden Jahren, wenn die 
Bautätigkeiten am Fehmarn-
sund Fahrt aufnehmen, gegen 
den Lkw-Verkehr tun werde. 
Hier ergriff Regionalmanagerin 
Daniela Borgstädt das Wort: 
„Alle am Bau beteiligten Firmen 
wurden von den Vorhabenträ-
gern schon jetzt angewiesen, bei 
Stau nicht über Großenbrode 
auszuweichen.“ Zudem werde in 
der Nordlandstraße eine Tempo 
30-Zone für Lkw geprüft, das 
letzte Mittel sei ein generelles 
Durchfahrtsverbot. Darüber 
werde diskutiert und es stehe im 
Raum,  informierte Borgstädt 
die Großenbroder. Wie Bürger-
meister Peer Knöfler sagte, soll 
der reine Baustellenverkehr 
später über Baustraßen fahren. 
Im Anschluss stand das Thema 

Katastrophen- und Bevölke-
rungsschutz für Großenbrode 
auf der Tagesordnung. Udo 
Glauflügel informierte umfas-
send über den Aufbau einer 
Gruppe, die im Ernstfall, bei-
spielsweise bei einem längeren 
Stromausfall, die Lage koordi-
nieren soll. Zuletzt hatte sich im 
Oktober 2023 eine Task-Force 
mit Bürgermeister Peer Knöf-
ler an der Spitze im Zuge des 
Jahrhunderthochwassers in  der 
Gemeinde gebildet. Zukünftig 
sollen Aufgaben   und konkrete 
Stellen dauerhaft  besetzt sein, 
um im Ernstfall noch effizienter 
reagieren zu können.     Stephan 
Offenborn stellte im Anschluss 
sein Projekt „Deichläufer“  für 
Großenbrode vor. Er habe sich 
zum Deichläufer ausbilden las-
sen und stehe bei Hochwasser-
ereignissen mit seinem Wissen 
ab sofort zur Verfügung. Seine 
Gruppe brauche aber noch drin-
gend Mitglieder, besonders die 
Jugend wolle er mit ins Boot 
holen. 
Auch  Großenbrodes Touris-
muschef Lars Widder kam an 
diesem Abend zu Wort. Zehn 
Prozent mehr Ankünfte hätte es 
2024 im Vergleich  zu  2023 in 
Großenbrode gegeben, auch die 
Zahl der Übernachtungen für 
2025 sehe aktuell gut aus. Sein 
Ziel sei es, die Marke Großen-
brode zukünftig noch weiter zu 
stärken, dafür habe man unter 

anderem ein neues Maskottchen 
entwickeln lassen: Schweinswal 
Meeri. Das kleine Plüschtier soll 

zukünftig bei den kleinen Ur-
laubsgästen hoch im Kurs ste-
hen. 

Wenn sich der Verkehr auf der E47 staut, weichen die Autos regelmäßig über Lütjenbrode und Großen-
brode aus und verstopfen die Straßen der Gemeinde. Auch in diesem Jahr sollen Schilder dafür sorgen, 
dass dieses Vorgehen unterbunden wird.   

Tourismusleiter Lars Widder 
sprach von positiven Gästezah-
len und präsentierte gleichzeitig 
das neue Maskottchen der Ge-
meinde: Schweinswal Meeri.



Sommerfeeling am Binnensee
Walking-Acts und Live-Musik beim Promenadenfest im Heiligenhafener Ferienpark 

Vom 11. bis 13. Juli verwandelt 
sich die Promenade im Ostsee-
Ferienpark in Heiligenhafen in 
eine lebendige Festmeile voller 
Musik, Begegnungen und jeder 
Menge Familienzeit: Täglich ab 
12 Uhr kann bei kostenfreiem 
Eintritt geschlendert, gelauscht, 
getobt und getanzt werden.
„Für unsere kleinen Gäste gibt 
es ebenfalls jede Menge zu erle-
ben – von bunten Mitmach-Ak-
tionen bis hin zu unterhaltsamer 
Kinderanimation ist für jedes 
Alter etwas dabei“, kündigt Ma-
line Doyen vom Tourismus-Ser-
vice Heiligenhafen an, welcher 
das Event in Zusammenarbeit 
mit dem Ostsee-Ferienpark 
veranstaltet. Von 14 bis 18 Uhr 
dürfen sich die „Lütten“ auf die 
actionreiche Animation freuen.
Spezielles Highlight seien laut 
Doyen die Walking-Acts, die die 
Promenade am Binnensee zum 
Leben erwecken sollen: „Mit 
ihren kreativen Kostümen und 
faszinierenden Darbietungen 
ziehen sie garantiert alle Blicke 
auf sich und werden dabei zum 
beliebten Fotomotiv“, ist sich 
Doyen sicher. 
Zwischen 15 und 17 Uhr bringt 
Georgie Carbutler mit hand-
gemachter Musik entspannte 
Töne ans Wasser. „Wer dann 
noch nicht genug hat, darf sich 
freuen: Ab 18 Uhr übernimmt 
DJ Wolfgang 2 die Bühne und 
bringt bei der Open-Air-Disco 
die Promenade bis 23 Uhr zum 
Tanzen“, so der Tourismus-Ser-
vice.
Auch der Sonnabend startet 
mit Kinderanimation, kulina-
rischen Angeboten und einem 
Spaziergang durch den belebten 
Ferienpark. Ab 15 Uhr begleitet 
„Rafi“, die Ein-Mann-Band, das 

Geschehen mit bekannten Melo-
dien und viel Gefühl. Am Abend 
sorgen die „Sharptones“ ab 17 
Uhr für mitreißende Rhythmen, 
bevor die Band „Rena“ ab 20 
Uhr mit einem vielseitigen Pro-
gramm aus bekannten Liedern 
und eigener Note den Sonn-
abendabend musikalisch abrun-
det.
Der Sonntag beginnt traditio-
nell: Ab 12 Uhr lädt der Shan-
ty-Chor Großenbrode zum 
Frühschoppen ein und bringt 
Seemannslieder, Stimmung und 
Gemeinschaft auf die Bühne. 
Die kleinen Gäste können von 14 
bis 16 Uhr ein letztes Mal Voll-
gas geben, bevor das Promena-
denfest mit den sanften Klängen 
von „SinoDee“ von 15 bis 17 Uhr 
langsam seinen Ausklang findet.                                        

Der Ferienpark in Heiligenhafen wird vom 11. bis zum 13. Juli zur Festmeile mit actionreicher Kinderani-
mation, Live-Musik und bunt kostümierten Walking-Acts.                                                                     FOTOS: TSH

Auch an kulinarischen Angeboten soll es auf dem Promenadenfest 
nicht mangeln.

Im Rahmen der diesjährigen 
Hafenfesttage kommt es ab 
kommenden Montag (14. Juli) 
zu Einschränkungen bei der 
Parkplatznutzung in Heili-
genhafen. Der Kapitän-Willi-
Freter-Platz steht dann, mit 
Ausnahme der E-Ladestatio-
nen, nicht mehr als Parkfläche 
zur Verfügung. „Die Sperrung 

bleibt voraussichtlich bis zum 
29. Juli bestehen“, heißt es vom 
Tourismus-Service Heiligenha-
fen. Ebenfalls gesperrt werden 
soll der Parkplatz am Binnensee 
ab der Höhe von Immobilien-
Fuxx in Richtung Gosch. Als al-
ternative Parkmöglichkeit wird 
auf die Parkflächen am Ameos-
Gelände hingewiesen.

Parkplatzsperrungen zu 
den Hafenfesttagen



Ostholstein im richtigen Licht
Über 50 Naturfotos will Lars Theiß bei seiner Ausstellung im Heiligenhafener Rathaus zeigen 

Leise und am liebsten unsicht-
bar ist Lars Theiß, wenn er auf 
Fotopirsch geht: Nur dann ge-
lingt es ihm, die Tiere Osthol-
steins nicht aufzuscheuchen 
und ohne Störung abzulichten, 
sagt er. Die Naturfoto-Ausstel-
lung „Expedition Ostholstein“ 
im Rathaus Heiligenhafen zeigt 
über 50 seiner besten Bilder, 
die er in den letzten Jahren ein-
fangen konnte. Vom 15. Juli bis 
zum 14. Oktober dieses Jahres 
sind die meist großformatigen 
Werke hier auf zwei Etagen zu 
betrachten. Besucherinnen und 
Besucher haben dann montags, 
dienstags, donnerstags und frei-
tags von 9 bis 12 Uhr, und am 
Donnerstag zusätzlich von 14 
bis 16 Uhr, die Möglichkeit, sich 
die Fotografien von Lars Theiß 
anzuschauen.
„Von seinen Begegnungen mit 
der Natur direkt vor unserer 

Haustür erzählt diese Ausstel-
lung für große und kleine Be-
sucher. Vielen der Fotografi-
en sieht man an: Es sind – im 
wahrsten Sinne – erschlichene 
Bilder“, heißt es in der Ankün-
digung zur Ausstellung, die am 
Dienstag im Rathaus einziehen 
wird. Der Fotograf erklärt: „Ich 
versuche, die Tiere von meiner 
Anwesenheit im Unwissenden 
zu lassen und sie nicht aufzu-
scheuchen oder gar zu vertrei-
ben, um sie bei ihrem norma-
len, ungestörten Verhalten zu 
fotografieren.“ 
Am frühen Morgen oder späten 
Abend, „wenn das Licht erwacht 
oder schlafen geht“, fände der 
Naturfotograf die besten Be-
dingungen und die schönsten 
Stimmungen, um das heimische 
Damwild, Hasen, Füchse oder 
Wildschweine und heimische 
oder durchreisende Vögel in 

Die besten Bedingungen für seine Fotos findet Lars Theiß am frühen Morgen oder späten Abend, wobei er mit jahrelanger Erfahrung und et-
was Glück im richtigen Moment am richtigen Ort ist, um solche Schnappschüsse einfangen zu können.                                          Fotos: Lars Theiß

oft märchenhaften Situationen 
zu fotografieren. „Es geht mir 
dabei nicht um die Dokumen-
tation der Tierarten, sondern 
im Idealfall um ein besonderes 
Verhalten der Tiere im besten 
Licht“, erklärt Theiß und fügt 
an: „Naturfotografie ist die Ab-
sicht auf einen vorhergesehenen 
Zufall. Wie ein Street Photo-
grapher, der einen spannenden 
Ort mit einem besonderen Licht 
entdeckt und sich auf die Lauer 
legt, um eine passende Person 
zu erwischen, so antizipiere ich 
in der Natur die örtlichen Ge-
gebenheiten, das Licht und den 
Wind, um mit etwas Glück im 
richtigen Moment am richtigen 
Ort zu sein und Wildtiere vor die 

Linse zu bekommen. Manchmal 
gelingen dann auch unverhoffte 
Schnappschüsse.“ Hinzu kom-
men Aufnahmen, bei denen er 
den Vollmond mit der Land-
schaft, Gebäuden und im Ide-
alfall auch mit Tieren in Szene 
setzt. 
Alle Bilder seien nach den gän-
gigen Regeln bei renommier-
ten Naturfotowettbewerben 
entstanden. Dazu zählt insbe-
sondere, dass die Bilder keine 
Kompositionen aus mehreren 
Aufnahmen sind, dass keine Bil-
delemente der Originalaufnah-
me entfernt oder hinzugefügt 
wurden und dass nur behutsa-
me Anpassungen in der Bildbe-
arbeitung zugelassen sind. 



Sportlich durch die Nacht
37. Mitternachtslauf startet am 25. Juli zum zweiten Mal während der Hafenfesttage

Peter Fiedler und Marijana Haase freuen sich auf den 37. Mitternachtslauf. Stolz zeigt der neunjährige 
Mats seine Medaille vom Mini-Mitternachtslauf 2023.  

Am 25. Juli (Freitag) ist es wie-
der so weit: Zum zweiten Mal 
findet der traditionelle Mitter-
nachtslauf in Heiligenhafen 
während der Hafenfesttage 
statt. Trotz einiger Bedenken 
organisierte das Team um Pe-
ter Fiedler, Thomas Wende 
und Marijana Haase den Lauf 
letztes Jahr erstmals parallel 
zum größten Event der War-
derstadt. „Die Rückmeldungen 
waren sehr positiv“, berichtet 
Haase. Den Läufern hätte vor 
allem die hervorragende Stim-
mung entlang der Strecke gut 
gefallen, die durch die vielen 
Besucherinnen und Besucher 
der Hafenfesttage entstanden 
wäre und für reichlich Motiva-
tion gesorgt hätte. 
Auch der 37. Mitternachtslauf 
wird wieder während der Ha-
fenfesttage stattfinden. „Wir 
halten an dem Freitag fest. 
Auch wenn die Organisation et-
was umfangreicher ausfällt, die 
Zahlen sprechen für sich“, be-
kräftigte Peter Fiedler. 518 Vor-
anmeldungen zählte er bereits, 
418 davon wollen am zehn Ki-
lometer langen Hauptlauf teil-
nehmen. Damit hätten sich 
deutlich mehr Personen als im 
Vorjahr angemeldet, „und das 
coronabedingte Tief an Läufer- 
und Helferzahlen gehört damit 
endgültig der Vergangenheit 
an“, so Fiedler. 
Im Kern besteht das Orga-
Team aus acht Leuten, aber 
insgesamt werden 120 bis 
130 Helfer benötigt, um das 
in Norddeutschland bekann-
te Lauf-Event durchzuführen.  

„Wir  freuen uns immer über 
weitere Helfer auf dem Sport-
platz oder als Streckenposten 
und natürlich  über Menschen, 
die an der Strecke stehen und 
richtig Lärm machen“, ruft Ma-
rijana Haase zum Mitmachen 
auf.
Die Polizei wird am 25. Juli wie-
der vor Ort sein, um die Strecke 
für die Läuferinnen und Läufer 
abzusperren, auch die Feuer-
wehr, die HVB und die Securi-

ty vom Hafenfest würden den 
Lauf in diesem Jahr erneut un-
terstützen. 
Los geht es am 25. Juli um 23 
Uhr zum großen Hauptlauf 
durch die Heiligenhafener 
Nacht. Wem der Mitternachts-
lauf mit seinen zehn Kilome-
tern zu lang ist, für den werden 
vorab der Binnenseelauf mit 
circa 5,5 Kilometern sowie die 
Mitternachtslauf-Doppelmeile 
angeboten.  Zudem gibt es für 
die Kleinsten unter den Sport-
lern auch wieder den Mini-
Mitternachtslauf, der auf einer 
Länge von einem Kilometer 
durch den Stadtpark führt. 
Auch der Staffel-Mitternachts-
lauf wird wieder angeboten. 
Start und Ziel für alle Läufe ist 
der Sportplatz am Lütjenbur-
ger Weg. Ein Beiprogramm mit 
Aufwärmübungen und einem 
Auftritt der „Tanzmäuse“ und 
„Dance Devils“ ist  außerdem 
geplant. Für die Verpflegung 
der Sportler ist zudem ge-
sorgt. 	
Die Anmeldung für alle Läufe 
kann über die Anmeldevor-
lage des Mitternachtslauf-
Faltplans,  abzugeben bei Pe-

ter Fiedler, Postlandstraße 1 
in Heiligenhafen, online auf 
www.mitternachtslauf.de oder 
bis zu einer halben Stunde vor 
Beginn der jeweiligen Läufe 
bei Fiedler auf dem Sportplatz 
erfolgen. „Für viele Touristen 
oder die Läufer, die sich nach 
dem Wetter richten wollen, ist 
das eine gute Möglichkeit. Für 
uns bedeutet es mehr Aufwand, 
deshalb gibt es einen kleinen 
Aufpreis“, erklärt er.
Alle Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer erhalten auch in 
diesem Jahr wieder den tradi-
tionellen Mitternachtslaufbe-
cher. „Wir haben überlegt, in 
Zukunft etwas anderes zu ma-
chen,  Medaillen oder Handtü-
cher zum Beispiel, aber für vie-
le Menschen gehört die Tasse 
zum Mitternachtslauf in Heili-
genhafen einfach dazu. Sie ist 
unser Markenzeichen“, so Ma-
rijana Haase. 
Gespannt sind die Organisato-
ren darauf, wer in diesem Jahr 
gewinnen wird. „Die Haupt-
lauf-Siegerin des Vorjahres hat 
sich schon wieder angemeldet“, 
sagt Peter Fiedler abschlie-
ßend.



SOMMER, SONNE,

URLAUBS-SHOPPING!

HEILIGENHAFEN
Industriestraße 3

Mo. bis Sa. 7 – 21 Uhr 
So. 11 – 17 Uhr

URLAUBS-SHOPPING!

 Grillspezialitäten

 gekühlte Getränke

 Strandutensilien

 Fahrradausrüstung

 Camping-Zubehör

regionale Produkte

 und vieles mehr

Das Leben in Heiligenhafen vor 2000 Jahren
Baufeld für neue Feuerwehrwache: Archäologen untersuchen 17500 m² am Höhenweg

Die archäologische Hauptun-
tersuchung auf einer 17500 m² 
großen Fläche am Höhenweg, 
auf der Heiligenhafens neue 
Feuerwehrwache entstehen 
soll,  läuft seit einigen Wochen 
auf Hochtouren. „Vor mehr als 
2000 Jahren hat es hier eine 
Siedlung gegeben. Die Pfos-
tengruben, Feuerstellen und 
Scherbenfunde weisen deutlich 
auf ein organisiertes mensch-
liches Leben hin“, erklärte 
Christoph Unglaub, Gebietsde-
zernent beim Archäologischen 
Landesamt Schleswig-Holstein, 
bei einem Vorort-Termin. Rund 
450000 Euro kostet die Stadt 
Heiligenhafen die angeordnete 
Maßnahme. 
Bereits seit Anfang Mai nehmen 
Archäologen und Grabungsmit-
arbeiter die städtische Ackerflä-
che ganz genau unter die Lupe 
und haben Siedlungsreste ent-
deckt. „Die Voruntersuchung 
hatte bereits Hinweise darauf 
gegeben, die die angeordnete 
Hauptuntersuchung bestätigt 
hat: Hier haben in der Vorrö-
mischen Eisenzeit Menschen 
ihr Zuhause gehabt“, berichtete 
Unglaub, der ergänzte: „Viele 
können nicht verstehen, warum 
wir viel Zeit und Mühe aufwen-
den, um den Boden zu untersu-
chen, aber immerhin geht es um 
unser gemeinsames kulturelles 
Erbe.“ 
Die Untersuchungen würden 
nicht nur wichtige Informati-
onen zur Geschichte des Ortes 
Heiligenhafen liefern, sondern 
auch zum besseren Verständ-
nis der gesamten Siedlungs- 
und Landschaftsentwicklung in 
Schleswig-Holstein beitragen. 
„Hausgrundrisse lassen  sich 
oft schon grob einer bestimm-
ten Zeitphase zuordnen, da 

jede Epoche charakteristische 
Haustypen aufweist. Vor Ort 
haben wir deutliche Hinweise 
auf mehrere Häuser gefunden“, 
so der Gebietsdezernent.  Die 
Vorrömische Eisenzeit umfasst 
den Zeitraum von etwa 600 v. 
Chr. bis zum Jahr 0. 
Archäologin Maren Kaube lei-
tet derweil die Ausgrabungen 
vor Ort und sorgt dafür, dass 
alle Funde detailliert beschrif-
tet und abgelegt werden. Dabei 
zeigte sie der HP auch eine rö-
mische Münze, die aus dem 2. 
Jahrhundert nach Chr. stammt 
und auf dem Grundstück am 
Höhenweg gefunden wurde. 
Ist die archäologische Hauptun-
tersuchung Ende August abge-
schlossen, erfolgt die Freigabe 
der Planfläche für die anstehen-
de Bebauung. Die Grabungs-
ergebnisse liegen nach einer 
Aufarbeitungsphase in einem 
Grabungsbericht vor, der digital 
aufbereitet die Grundlage für 
eine spätere wissenschaftliche 
Auswertung bildet. „Ich kann 
schon jetzt sagen, dass wir dem 
Bauvorhaben keine Steine in 
den Weg legen werden“, erklär-
te Christoph Unglaub. 
Das hört Heiligenhafens Bür-
germeister Kuno Brandt (par-
teilos) gerne. „Die europaweite 
Ausschreibung für einen Gene-
ralunternehmer, der sämtliche 
Baumaßnahmen koordinieren 
soll, ist in den letzten Zügen 
und wird zeitnah abgeschlossen 
sein.  Es gibt einige Bewerber“, 
so Brandt. Erschließungkosten, 
Straßenbau sowie die neue Feu-
erwehrwache selbst werden am 
Ende für ein Investitionsvolu-
men von mindestens 15 Millio-
nen Euro für die Stadt sorgen. 
Ab 2026 soll endlich gebaut 
werden.  

Grabungsmitarbeiter Swen Meinecke (l.) im Gespräch mit Gebietsde-
zernent Christoph Unglaub. Sie versuchen, die Siedlungsstrukturen 
zu rekonstruieren.



Folgt uns! @kaufhaus.stolz

Bis ZuBis Zu

SUP-Bestway
DropStitch™-Material,
Oberflächen-Laminierung
aus 3-lagigem TriTech™-
Material, inkl. SUP-
Handpumpe, verstellb.
217 cm Aluminium-
Paddel, abnehmbarem
Sitz mit Rückenlehne,
und mehr,
Gr. 340 x 89 x 15 cm

SUP-Bestway
DropStitch™-Material,
Oberflächen-Laminierung
aus 3-lagigem TriTech™-
Material, inkl.
Handpumpe, verstellb.
217 cm Aluminium-217 cm Aluminium-
Paddel, abnehmbarem
Sitz mit Rückenlehne,
und mehr,und mehr,
Gr. 340 x 89 x 15 cm179,99 – 199,00 **

149,99
-24 %

Bis Zu

Jedes SUP-Boarder Marke

zum Beispiel:
Cruiser 10.6. oder
Tourer 11.6

399,99
NEU
bei stolz

449,95 **

149,99
-66 %
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SUP-Set
1 x SUP, 1 x Rucksack,
1 x Aluminium-Paddel, 
1 x Psi-Pumpe, 1 x Reparaturset, 
3 x PP-Flossen, 1 x Coil-Leine 
und 2 x D-Ring für Stuhl, 
Stuhl nicht enthalten,
Gr. 305 x 71 x 15 cm

339,99 **

149,99
-55 %

„JAYKAY“ e-Finne 2.0
für SUP-Board, Kajak, Windsurfer, 
inkl. Slide-In, US-Box, Smartlock-
Adapter, Fernbedienung mit LCD-
Display, auch mit Rückwärtsgang, 
bis zu 6 Stunden Akku-Laufzeit 
und austauschbarer Akku, 
deutlich erweiterte Reichweite 
durch den kraftvollen Elektroantrieb, 
extrem robustes Polycarbonat-
Gehäuse

alle SUPs solange der Vorrat reicht

Artikel-
beispiele

Burg auf Fehmarn
Heiligenhafen

Montag – Samstag:

09:00 - 20:00 Uhr

Auch sonntags geöffnet:

11:00 - 17:00 Uhr


